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Ratschlag betreffend Bewilligung von Staatsbeiträgen an die 
Theatergenossenschaft Basel für die Spielzeiten 2015/16 - 2018/19 
 

15.0054.02, Bericht der BKK vom 20.05.2015 

 

://: Zustimmung 

 

Der Grosse Rat des Kantons Basel Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates Nr. 15.0054.01 vom 3. Februar 2015 sowie in den Bericht der Bildungs- 
und Kulturkommission Nr. 15.0054.02 vom 4. Mai 2015, beschliesst: 

 

1. Für das Theater Basel werden Ausgaben von Fr. 161‘779‘580 (zuzüglich allfälliger 
Teuerung) für die Spielzeiten 2015 / 2016 bis 2018 / 2019 bewilligt. 

 

a) Grundstaatsbeitrag Spielzeit 2015 / 2016 Fr. 30‘463‘856 
Grundstaatsbeitrag Spielzeit 2016 / 2017 Fr. 30‘288‘856 
Grundstaatsbeitrag pro Spielzeit 2017 / 2018 und 2018 / 2019 Fr. 30‘163‘856 

 

b) Strukturbeitrag pro Spielzeit 2015 / 2016 – 2018 / 2019 Fr. 1‘000‘000 
 

c) Übernahme der Arbeitgeberkosten für die Personalvorsorge (2. Säule) 
gemäss effektivem Aufwand 

pro Spielzeit 2015 / 2016 – 2018 / 2019  durchschnittlich Fr. 2‘600‘000 
 

d) Beitrag für Orchesterleistungen 
pro Spielzeit 2015 / 2016 – 2018 / 2019  Fr. 6‘574‘789 

 
2. Ein allfälliger Teuerungsausgleich gemäss den Bestimmungen in § 12 des 

Staatsbeitragsgesetzes wird vom Regierungsrat jährlich beschlossen werden. 
 
3. Die Liegenschaften Stadttheater und Schauspielhaus werden dem Theater für die 

Laufzeit 2015 / 2016 – 2018 / 2019 unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Der 
Unterhalt der beiden Liegenschaften bemisst sich nach dem effektiven Aufwand. 
Dies entspricht Sachleistungen von: 
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a) Stadttheater: kalkulatorische Kosten Gebäude- und Landwert 

Fr. 80'000’000 à 5% Fr. 4'000’000 
Unterhalt Stadttheater inkl. Einrichtungen gemäss effektivem Aufwand 

 
b) Schauspielhaus: kalkulatorische Kosten Gebäude- und Landwert 

Fr. 34'200’000 à 5% Fr. 1'710’000 
Unterhalt Schauspielhaus inkl. Einrichtungen gemäss effektivem Aufwand 

 

 
Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 

 


